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Polizeirevier Salzlandkreis
Polizeimeldungen

Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Die Sammelmeldung erfolgt entsprechend des Servicegedankens für eine tägliche Berichterstattung zur
örtlichen Kriminalitäts- und Verkehrslage. Weiterhin wird über polizeiliche Erfolge und Kontroll- bzw.
Präventionsmaßnahmen durch die Polizei des Salzlandkreises berichtet.

Aschersleben [Kellereinbruch]

Am Freitag gegen 23:30 Uhr nahmen Bewohner der Curthstraße 3 Geräusche an der Hauseingangstür des
Mehrfamilienhaues war. Anschließend wurden eine aufgebrochene Kellertür und der Diebstahl von 2 Rennrädern festgestellt.
Die unbekannten Täter könnten das Haus über die Eingangstür aber auch über die Hintertür verlassen haben.

Hinweise zur Tat, den vermeintlichen Tätern oder dem Verbleib des Diebesgutes nimmt die Polizei des Salzlandkreises, gern
auch telefonisch unter 03471-3790, entgegen.

Bernburg [Versuchte Brandstiftung]

In der Nacht vom Freitag zum Samstag konnte ein Passant kurz nach Mitternacht in der Leipziger Straße durch sein schnelles
Eingreifen einen größeren Brand verhindern. Mittels eines kleineren Holzstückes wurde versucht, das Netz eines
Baugerüstes und vermutlich anschließend das derzeit unbewohnte Mehrfamilienhaus in Brand zu setzen.

Hinweise zur Tat oder zu den vermeintlichen Tätern nimmt die Polizei des Salzlandkreises, gern auch telefonisch unter
03471-3790, entgegen.

Schönebeck [Geschwindigkeitskontrolle]

Am Samstag wurde durch die Polizei zwischen 08:00 und 14:30 Uhr in der Wilhelm-Hellge-Straße auf Höhe des dortigen
Pflegeheimes in Fahrtrichtung Welsleber Straße eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Die zulässige
Höchstgeschwindigkeit liegt bei 30 km/h. Im Messzeitraum erfasste das Großmessgerät insgesamt 2433 Einzelfahrzeuge.
Dabei wurden 138 Geschwindigkeitsüberschreitungen festgestellt und dokumentiert. 16 Fahrzeugführer werden den
Bescheid über ein Verwarngeld erhalten. Ein Bußgeldverfahren musste gegen 122 Fahrer eingeleitet werden. Der schnellste
PKW war mit 61 km/h unterwegs.



Barby [Geschwindigkeitskontrolle]

Die Polizei führte am Samstag zwischen 09:00 und 16:00 Uhr in Lödderitz am Calbenser Weg in Fahrtrichtung Kühren eine
Geschwindigkeitsmessung mit einem Großmessgerät durch. Die zulässige Höchstgeschwindigkeit liegt bei 50 km/h. Im
Messzeitraum passierten 443 Fahrzeuge die Messstelle. Es wurden 68 Geschwindigkeitsüberschreitungen festgestellt und
dokumentiert. 53 Fahrern wird in den nächsten Tagen oder Wochen ein Verwarngeldbescheid zugesandt. Gegen 15 Fahrer
wurden Bußgeldverfahren eingeleitet, der Schnellste wurde mit 80 km/h gemessen.

Schönebeck [Einbruch in Seniorenresidenz]

Am Samstag gegen 18:13 Uhr stellte eine Mitarbeiterin in der Moskauer Straße zwei Täter auf frischer Tat beim Einbruch in
die Seniorenresidenz fest. Über ein Fenster drangen die Täter in das Objekt ein, beschädigten mehrere Türen, brachen einen
Blechschrank auf und entwendeten neben Kleingeld einige Zimmerschlüssel. Die Polizei konnte im Anschluss einen der
jungen Täter im Nahbereich aufgreifen und den zweiten Täter namentlich bekannt machen.

Egeln [Verkehrsunfallflucht]

Am Samstag gegen 19:10 Uhr ereignete sich ein Verkehrsunfall auf der B81 auf Höhe des Abzweiges zur L70/
Wolmirslebener Straße in Fahrtrichtung Halberstadt. Der unbekannte Fahrzeugführer eines BMW i4 stand mit seinem
Beifahrer zunächst bei roter Ampel auf der linken Abbiegespur. Aus unbekannten Gründen wechselte er nach rechts auf die
Geradeausspur, deren Ampel grün zeigte, ohne auf den laufenden Verkehr zu achten. Beim folgenden Zusammenstoß mit
einem mit 4 Personen besetzten Ford Mondeo erlitten 2 Kinder [9 und 4 Jahre alt] leichte Verletzungen, weshalb sie für eine
genauere Untersuchung zunächst ins Krankenhaus nach Aschersleben gebracht wurden. Die beteiligten Fahrzeuge waren
nicht mehr fahrbereit und mussten abgeschleppt werden. Kurz nach dem Verkehrsunfall erschienen viele Personen an der
Unfallstelle. Der unbekannte Fahrzeugführer und sein Beifahrer nutzten die Situation und entfernten sich vor dem Eintreffen
der Polizei in einem dunkelblauen Mercedes Benz der A-Klasse vom Unfallort.

Hinweise zu den unbekannten beteiligten Personen nimmt die Polizei des Salzlandkreises, gern auch telefonisch unter
03471-3790, entgegen.
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